
»nullo modo cogimur aut retenta praescientia dei
tollere voluntatis arbitrium aut retento voluntatis
arbitrio deum (quod nefas est) negare praescium
futurorum« [›wir sind weder zur Annahme ge-
zwungen, durch das Vorherwissen Gottes werde
die Freiheit des Willens aufgehoben, noch zur
Annahme, durch die Freiheit der Entscheidung
werde das Vorherwissen Gottes verneint (was
lästerlich wäre).‹]

Augustinus (De civitate Dei 5,10)

»Die christliche Moral, weil sie ihre Vorschrift (wie
es auch sein muß) so rein und unnachsichtlich
einrichtet, benimmt dem Menschen das Zutrauen,
wenigstens hier im Leben, ihr völlig adäquat zu
sein, richtet es aber doch auch dadurch wiederum
auf, daß, wenn wir so gut handeln, als in unserem
Vermögen ist, wir hoffen können, daß, was nicht
in unserm Vermögen ist, uns anderweitig werde
zu statten kommen, wir mögen nun wissen, auf
welche Art, oder nicht.«

Kant (Kritik der praktischen Vernunft A 230 Fn)
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Augustinus und Kant haben auf je eigene Weise die »Dialektik von
Freiheit und Gnade« gedacht. Während Augustins Gnadenlehre, ein-
seitig ausgelegt, eine »Logik des Schreckens« (nach Kurt Flasch) ent-
hält, bezeichnet Kant eine Lehre von Glaube und Gnade, nach der die
»moralische Beschaffenheit des Menschen« nur vom »unbedingten
Ratschluß Gottes« abhängt, als den »salto mortale der menschlichen
Vernunft«. Im Spannungsfeld dieser beiden Denker werden philoso-
phische und theologische Grundfragen sowie Antwortversuche von
Anselm bis Derrida erörtert.
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